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WocheMtt
Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk. 60 Pfg .

Im Reichsgebiet 1 Mk. 90 Pfg . ohne Bestellgeld .
SinrückungSgebühr : Die viergespaltene Zeile oder

deren Raum 9 Pfg ., Reklamezeile 20 Pfg .

(Tageblatt)
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen - Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

^ 198 . Samstag , de« 25. August 1917. 89 . Jahrgang

Bor eiuem Jahre.
26 . August 1916 .

Deutsch-bulgarische Fortschritte am Ostrovosee.
27 . August 1916 .

Italien erklärt Deutschland den Krieg . — Rumä¬
nien erklärt den Krieg an Oesterreich.

Vom Weltkrieg.
Deutscher Abendbericht .

W .T .B . Berlin , 24 . Aug . abends . (Amtl .)
In Flandern verliefen bei Sr . Julien

und südlich der Straße von Ipern —Men in
örtliche Kämpfe für uns erfolgreich . Westlich
der Maas wurden die über die Höhe
304 hinaus angreifenden Franzosen unter
schwersten Verlusten abgeschlagen .

Im Osten nichts Neues .
* *»

W .T B . Berlin , 24 . Aug . (Amtlich.)
Neue U - Bootserfolge im Sperrgebiet
um England : 20000 Br .RT . . Unter den
versenkten Schiffen befinden sich der englische
bewaffnete Dampfer „Adalia " (3847 Br .R .T .)
mit Holz für England , ein unbekannter be-
waffneter Dampfer von mindestens 4000
Br .R .T . , sowie ein schwerbeladener Dampfer
mit Kurs auf England , der aus Sicherung
herausgeschossen wurde .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .
W .T .B . Berlin , 23 . Aug . In Ergän¬

zung der amtlichen Meldung über den Angriff
der Marineluftschiffe auf England werden
folgende Einzelheiten mitgeteilt : Bei Annähe¬
rung an die englische Küste wurden die feind¬
lichen Vorpostenschiffe ausgiebig mit Bomben
beworfen . Seestreukräfte wie auch Land¬
batterien beschossen unsere Luftschiffe lebhaft ,
die die Spurn Point -Batterie mit einer gut
deckenden Salve belegten . Gegen 2 Uhr

morgens wurden große Munitionsmengen
über Hüll abgeworfen und gute Wirkung an
Bränden und Zerstörungen festgestellt. Ebenso
belegten die Luftschiffe die Stadt Lincoln mit
beobachtetem gutem Erfolg mit Bomben . Auch
auf dem Südufer des Humber bei und öst¬
lich von Grimsby abgeworfene Bomben
über hell erleuchteten Fabriken und Schuppen
lagen alle gut im Ziel . Einstürzende Ge¬
bäude und verlöschende Beleuchtung zeigten
die Wirkung . Auf dem Rückmarsch wurden
die Luftschiffe von Land und von See aus
wiederum lebhaft aber ergebnislos unter Feuer
genommen . Sie konnten auf dem Abmarsch
ihre letzten Bomben mit gutem Erfolg auf
die beschießenden Seestreitkräfte anbringen .

W .T .B . Berlin , 24 . Aug ZudemBrand
der Kathedrale in St . Quentin schreibt
der „Nieuwe Courant " vom 23 . August : Die
offiziellen deutschen Berichte werden durch die
Mitteilungen eines neutralen Offiziers bestätigt ,
der St . Quentin in den letzten Monaten ver¬
schiedentlich auf den Frontreisen besuchte und
noch kurz vor der Vernichtung der Kathedrale
Zeuge davon war , daß die Granaten der
Alliierten auf dem prächtigen Bauwerk
explodierten . Der neutrale Offizier war heftig
entrüstet über die Parteilichkeit der neutralen
Presse , die sich gegen den deutschen Vandalismus
in den Tagen von Reims empörte , aber die
Vernichtung dieses Bauwerks durch die Franzosen
als die natürlichste Sache von der Welt ansieht .

Von der schweizerischen Grenze ,
24 . Aug . Nach Schweizer Meldungen aus
London berichtet die „ Times " aus Petersburg ,
die Ruhe auf dem rumänischen Kriegs¬
schauplatz sei nur scheinbar . Man müsse
erwarten , daß der Feind in südöstlicher und
östlicher Richtung sein Vordringen auf
Odessa fortsetzt .

Von der schweizerischen Grenze ,
24 . Aug . Nach Schweizer Meldungen aus
Mailand spricht ein zensierter Bericht der
„ Jtalia " von der Jsonzofront von fran¬
zösischen Truppen , die an der dortigen
Front Schulter an Schulter mit den italienischen
Kameraden kämpfen und welche nur die Vor¬
trupps einer größeren Hilfe der Alliierten für
die Italiener darstellten . Der „ Messagero "
schreibt von den Waffentaten französischer
Jägerbataillone im Karstgbiet .

* Bern , 25 . Aug . Der „ Matin " meldet,
Cuba habe am 2t . August der Regierung
der Vereinigten Staaten die vier in
Havanna beschlagnahmten deutschen
Dampfer von insgesamt 25000 Tonnen zur
Verfügung gestellt.

Hages - Nerrigkelten .
Bade«.

Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben mit Allerhöchster Staats¬
ministerialentschließung ä . ä . Karlsruhe , den
11 . August 1917 Nr . 707 gnädigst geruht ,
das Kollegialmitglied des Verwaltungrhofs ,
Geheimen Regierungsrat Dr . Ludwig Turban
zum ständigen Mitglied des Landesver -
sicherungsamts im Nebenamt zu ernennen .

S8 Karlsruhe , 25 . Aug . Geh . Rat
Weingärtner , Ministerialdirektor im Mini¬
sterium des Innern , ist das E iserne Kreuz
am weiß - schwarzen Bande verliehen
worden .

R Durlach , 25 . Aug . Grenadier Al¬
bert Baust (Sohn des Phil . Jak . Baust hier )
erhielt das Eiserne Kreuz 2 . Kl .

-« > Durlach , 25 . Aug . ( Platzmusik .)
Morgen Sonntag , 11,30 Uhr vorm . , findet

Verschollen. '
Original - Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsevung .)
Veva zögerte . Lilian faßte ihre Hand .
„ Sagen Sie es mir , Genoveva , ich merke

es selbst nicht so sehr wie andere Menschen,
wenn Papa leidender aussieht . Sie müssen
mir die Wahrheit sagen . Finden Sie ihn lei¬
dender als sonst ?"

Lilian wurde sich mit Schrecken bewußt ,
daß sie ihre eigenen trüben Gedanken in letzter
Zeit zu viel in Anspruch genommen hatten ,
und daß sie weniger als sonst auf den Vater
geachtet hatte .

Vevas Gesicht war sehr ernst geworden .
Sie sah Lilian mit ihren lieben , sanften Augen
offen an .

„ Mr . Croßhall erscheint mir bleicher und
müder als früher . Er ist so leicht abgespannt ,
und Tante Stasi sagte mir , seine Anfälle
kämen jetzt viel häufiger . Aber dar liegt wohl
daran , daß er jetzt nicht mehr so viel im
Freien sein kann . Darunter leiden die meisten
Kranken .

"
Lilian preßte die Lippen aufeinander . Sie

machte sich heftige Vorwürfe , daß sie sich, im
Bestreben , dem Vater ihren eigenen Seelen¬
zustand zu verbergen , nicht so viel wie sonst
um ihn gekümmert hatte .

„ Ich muß gleich zu Papa hinuntergehen ,
Genoveva . Ihre Worte ängstigen mich .

"

„ O , dann wollte ich , ich hätte geschwiegen "

„ Nein , nein — ich danke Ihnen — Sie
sollen mir darüber immer offen Ihre Meinung
sagen. Ach, Genoveva — wenn mir nur der
Himmel meinen Vater läßt — ich will ja
nichts weiter vom Leben .

"
Die letzten Worte brachen wie ein Schluch¬

zen aus ihrer Brust . Und sie warf sich auf
den Diwan und barg das Antlitz in den Hän¬
den . Ihre ganze Herzensnot drängte sich in
dieses Aufschluchzrn zusammen . Veva hatte
Lilian noch niemals fassungslos gesehen. Er¬
griffen und teilnehmend beugte sie sich über
ihre junge Herrin .

„ Lilian , liebe teure Lilian , seien Sie doch
nicht so verzagt . Der liebe Gott wird Ihren
Vater beschützen und behüten . Er ist ja ein
so guter , verehrungswürdiger Mensch. Es tut
uns allen so leid , ihn krank zu wissen , und
sein Leiden mag ihn genug quälen . Aber bei
einiger Vorsicht kann er Ihnen doch noch sehr
lange erhalten bleiben . Wir beten täglich aus
tiefstem Herzen um sein Wohl , denn wir sind
ihm so viel Dank schuldig . Seien Sie ruhig ,
teure Lilian , noch ist ja gottlob kein Grund
vorhanden , daß Sie sich so sehr ängstigen
müssen.

"
Lilian faßte sich und richtete sich auf .
„ So töricht von mir , zu weinen . Wie

konnte ich mich nur so gehen lassen? Man
ist doch manchmal sehr schwach und verzagt .
Das darf Papa nicht ahnen . Kommen Sie ,
Genoveva , ich will mir schnell die Augen
kühlen , damit er nicht merkt , daß ich geweint
habe . Ich will tapfer sein — ich habe es ja
meinem Vater versprochen .

"

Sie gingen hinab in Lilians Toiletten¬
zimmer , und Lilian wusch sich die Augen mit
Kölnischem Wasser . Erst , als ihr Veva be¬
stimmt versicherte , daß keine Spur mehr von
ihren Tränen zu bemerken sei , ging sie zu
ihrem Vater hinüber .

Sie fand ihn in einem geschäftlichen Ge¬
spräch mit Mr . White . Er sah seiner Tochter
ruhig lächelnd entgegen , und da seine Ge¬
schäfte erledigt waren , entließ er seinen Se¬
kretär . Lilians Brust hob sich , wie von einer
schweren Last befreit , als sie den Vater so
ruhig und friedlich vor sich sah . Sie schmiegte
sich an seine Seite und preßte seine Hand
schmeichelnd an ihre Wange .

Er sah ihr zärtlich in die Augen und lächelte
ihr zu. Und im Geiste sah er neben ihr Ro¬
nald von Ortlingen . In dessen Schutz und
Hort würde er seine Tochter beruhigt zurück-
lassen , wenn sein heimlicher Wunsch erfüllt
würde .

(Fortsetzung folgt .)



bei günstiger Witterung wieder Platzmusik
durch das Trompeterkorps der Train - Ersatz-
Abteilung Nr . 14 auf dem Schloßplatz statt .
Vortragsfolge : 1) Mussinan - Marsch (Carl ),2) Ungarische Lustspiel-Ouvertüre (Keler- Bela ),3 ) „Malomba "

, Indian . Intermezzo (Fessel ) ,4) Luna - Walzer a . d . Operette »Frau Luna "
(Lincke). 5) Potpourri »Im Zick-Zack " (Schrei¬
ner ) , 6) Marsch „ Fürst Bülow " (Warnkeni .

G Odenheim bei Bruchsal , 25 . Aug .
Eine interessante Luftspiegelung wurde
lt . »Bruchs. Ztg .

" am Donnerstag abend gegen11 Uhr am Himmel in nördlicher Richtung
beobachtet. Zuerst war ein großer weißer
Körper in Form eines Luftschiffes zu erkennen,der wie unter dem Licht von Scheinwerfern
in die Höhe schoß. Bald gesellten sich noch
vier Körper zu ihm , die in der Luft durch-
einanderschossen, sodaß man die Spiegelung
eines Lufikampfes vermuten konnte.

Plankstadtb . Schwetzingen, 24 . Aug .
Hier sind zwei wegen Diebstahls schon vor¬
bestrafte Burschen verhaftet worden , weil sie
aus Eisenbahnwagen Lederriemen ge¬
stohlen haben

— Beschränkung des Nahverkehrs
bei den Schnellzügen . Vom 1 . September
an werden sämtliche Schnellzüge der Strecken
Mannheim —Heidelberg, Schwetzingen—Weil—
Leopoldshöhe , Mannheim —Würzburg , Karls¬
ruhe - Mühlacker und Appenweier—Straßburg
für den Nahverkehr auf Entfernungen unter
60 Kilometer ausgeschlossen . Diese Beschränkung
erstreckt sich auch auf Zeit - und Schülerkarten .

— Mit dem künftigen FriedenS -
fahrplan beschäftigt sich ein Aufsatz in der
Deutschen Eisenbahnbeamrenzeitung , der im
besonderen die badischen Verhältnisse bespricht.
Der Verfasser des Aufsatzes stellt fest , daß als
neuer Friedensfahrplan weder der Fahrplan
wie er vor dem Kriege bestand, noch der z . Zt .
bestehende Fahrplan in Betracht kommen kann,da man sich in -Zukunft im Interesse einer
wirtschaftlichen Betriebsführung vor allem
daran werde gewöhnen müssen, nur solche
Züge zu fahren , für die tatsächlich ein drin¬
gendes Bedürfnis vorhanden sei . Der Stand
der Betriebsmittel , insbesondere der Lokomo¬
tiven und Fahrzeuge , zwingen dazu , beim
Neuaufbau des Fahrplans mit etwa 70—75
Prozent der früheren täglichen Zugsleistungen
für den Personenverkehr auszukommen . Der
badische Friedensfahrplan werde sich
in erster Reihe der guten Bedienung des
inneren Verkehrs und der Ausbildung des
Oft - Weltverkehrs zuwcnden müssen. Der
frühere besonders gepflegte Nord -Südverkehr
wäre abzubauen . Der Verfasser hofft, daß
der ungesunde Wettbewerb früherer Jahre
zwischen Baden und Elsaß endgültig vorüber
sei und stellt weiter fest, daß auch bei der
Bemessung der Fahrzeiten aller Züge eine
gründliche Wandlung eintreten müsse .

Deutsches Reich .
W . T . B . Berlin , 25 . Aug . (Amtlich .)

Se . Majestät der Kaiser nahm gestern vor¬
mittag rm Großen Hauptquartier den Vor¬
trag des Reichskanzlers entgegen , der
im Anschluß daran an der kaiserlichenMiltags¬
tagtafel teilnahm .

* Berlin , 25 . Aug . Dem » Vorwärts "
zufolge ist die Verabschiedung des Herrn
von Batocki darauf zurückzuführen, daß er
die Vereinigung des ÄrjegsernährungSamts
mit dem preußischen StaatSkommissarmt für
nützlich hielt , daß das Ziel aber nicht zu er¬
reichen war , weil sich unüberwindliche Schwierig¬
keiten dagegen geltend machten, dem bei den
Agrariern nicht eben beliebten Herr« von
Batocki auch noch das preußische Staats¬
kommissariat zu übertragen . Er habe also
der Sache feine Person zum Opfer gebracht.

* Berlin , 25 . Aug . Nach dem „Berliner
Lokalanzeiger " ist Graf Bernstorsf , ein
Neffe unseres Botschafters in Konstantinopel ,
in französische Gefangenschaft geraten .

* Berlin , 25 . Aug . Der » Berliner
Lokalanzeiger " meldet : Nach übereinstimmenden
Berichten aus "Baden , Württemberg und
Elsaß - Lothringen sieht die Ernte aus¬

gezeichnet aus und ist überall gut ein¬
gebracht worden . Der Getreidedrusch
übertrifft an Körnerertrag alle Erwartungen .Die Obsternte fällt infolge reichlicher Nieder¬
schläge sehr ergiebig aus .

W T .B . Leipzig , 24 . Aug . (Nichtamtl )Das Reichsgericht verwarf die Revision des
Tischlers Nolte , der vom Schwurgericht
Bielefeld am 12 . Juni zum Tode verurteilt
wurde , weil er am 19 . März die Krieger¬
frau Boeckstiegel erdrosselt hat .

W .T .B . Berlin , 24 . Aug . (Nichtamtlich )In seiner in der Höchststraße 48 gelegenen
Wohnung hat der 49 jähr . Magistratsbüro¬
sekretär Max Loth seine um 4 Jahre jüngere
Ehefrau Klara durch einen Schlag gegendie Schläfe getötet und sich und seine
Geliebte , dis 16jährige Klara Rüssel
durch GaS vergiftet .

Rußland.
W .T B . Bern , 24 . Aug . Das Pariser

»Journal " meldet aus Petersburg , der
Zug , in dem der Zar und seine Familie
nach Sibirien verbracht worden seien , sei
aus dem Bahnhof Schalla mit einem Güter¬
zug zusammengestoßen . Es wurde nie¬
mand verletzt, sondern der Transport um 24
Stunden verzögert .

Griechenland .
WTB . Athen . 24 . Aug . (Reuter ) In

Saloniki ist von neuem ein Brand
ausgebrochen . Zur Zeit der Absendungdes Telegramms waren über 1000 Häuser
zerstört .

Mitteilungen aus der Gemeinderatsfitzung
v, « 21 . Aug. 1917 (Amtlicher Bericht) .

Zur Durchführung der Abgabe von Magermilch
sowie der dadurch bedingten erheblichen Verbesserungder Fettversorgung der städt . Bevölkerung wird dieMolkerei des Kommunakverbands erweitert und mitneuen Einrichtungen versehen . Der Aufwand beläuft
sich auf etwa 20000 Mk . Zur Wiederherstellung des
früheren Kuhbestandes der städt Kuhhaltung sollenals Ersatz für die in Abgang gekommenen Tiereweitere Kühe angekauft werden.

Der Gemeinderat erklärt sich damit einverstanden,daß der Rintheimer Exerzierplatz für die Dauer des
Krieges durch die 2 Ersatzabteilung des Feld-Artillerie-
Regiments „ Großherzog" Nr . 14 mirbenützt wirdDie Versteigerung des Frühobsterträgnisses der
städt . Obstbäume, die einen Erlös von 3203 Mk . er¬
geben hat , wird genehmigt, desgleichen die Verpach-tung städt . Aecker und Wiesen mit einem Erlös von6l63 Mk .

Der Einzug der Automatengelder wird bis aufweiteres anstelle des erkrankten Frl . Müller dem Pri .datier und früheren Gastwirt Heinrich Götz hierübertragen .
Mit dem elektrotechnischen Amt der Stadt Karls¬

ruhe wird ein Nachtragsvertrag wegen Lieferung vonStrom für den Betrieb der Hochdruckzentrifugalpumpedes städt . Wasserwerks während der Nachtstunden ab¬
geschlossen.

Zur Unterstützung der städt Feldhut hat das
Bürgermeisteramt diejenigen Personen, die bereit sind,bei der Ausübung der Feldhut mitzuwirken, in einem
öffentlichen Ausschreiben aufgefordert, sich anzumelden.Da auf dieses Ausschreiben sich nur 4 Personen ge¬meldet haben , beschließt der Gememderat, von einerweiteren Behandlung der Angelegenheit abzusehen .Dem Verein zur Rettung sittlich verwahrlosterKinder wird wie in den früheren Jahren eine Bei¬
hilfe von 50 Mk . für das Jahr 1917 bewilligt.

GerschreöerreS .— Die vielfach laut werdenden Befürch¬
tungen , das frühgedroschene Getreide werde
durch falsche Behandlung verderben , sind nicht
begründet . Die Kommunalverbände sind an¬
gewiesen. nur so viel Getreide zu übernehmen ,als Lagerräume und Arbeitskräfte vorhandensind, um eine entsprechende Lagerung und
Behandlung durchführen zu können. Dazu
gehört vor allem , daß das frühgedroscheneGetreide höchstens 2 — 3 Tage im Sack bleibt ,nur dünn aufgeschütlet und möglichst mehrmalsau einem Tage umgeschauselt wird . Sind die
Kommunalverbände hierzu nicht imstande , sohaben sie das frühgedroschene Getreide zwarzu übernehmen , soweit es in einer den An¬
forderungen an gute Durchschnittsware ent¬
sprechenden Beschaffenheit zur Ablieferung an-
geboten wird , aber es einstweilen bei dem
Landwirt zur pfleglichen Behandlung zu be»
lassen. Dadurch wird eine Ueberfüllung der
Lagerhäuser verhindert und der Landwirt er¬
hält auf Grund seines Angebots gleichwohlseine Frühßruschprämie . (Halbamtl .)

MeseKe DrahtvrciAZs .
W .T .B . Großes Hauptquartier,25 . Aug..vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .

Im Zusammenhang mit Jnfanteriegefechtenentwickelten sich bei Ipern in einzelnen Ab¬
schnitten wieder lebhafte Artilleriekämpfe , die
auch nachts über anhielten

Oestlich von St . Julien stieß ein zur
Säuberung eines Engländernestes angesetzter
Vorstoß mit einem feindlichen Angriff zusam¬men . Nach Zurückwerfen des Gegners wurde
das beabsichtigte Unternehmen von uns erfolg¬
reich durchgeführt . «

Beiderseits der Straße Iper n —M enines
versuchten die Engländer erneut in unsere
Stellung einzudringen .

Am Nordwestrande des Herenthage -
Waldes drückten sie unsere Linien etwas
zurück . Im übrigen wurden sie verlustreich
abgewiesen . An mehreren Stellen scheiterten
feindliche Erkundungsvorstöße .

Starke Abteilungen des Gegners , die in
den späten Abendstunden gegen unsere Linien
bei Lens vorgingen , wurden nach zähem
Kampf in ihre Ausgangsstellungen zurück¬
geworfen .

Südlich von Vendhuille entrissen wir
den Engländern heute früh durch überraschen¬den Sturm das von ihnen gehaltene Gehöft
Guillemont .

Nach heftiger Artillerieporbereitung , die in
St . Quentin und umliegenden Dörfern viel¬
fach Brände heroorrief , griffen die Franzosen
gestern unsere Berteidigungsabschrülte aus der
Südfrom der Stadr in einer Breite von etwa
3 km an . In schweren Kämpfen wurde der
Feind auf der ganzen Linie geworfen . Unsere
dort fechtenden Truppen befinden sich in rest¬
losem Besitz unserer Stellungen .
Heeresgruppe deutscher Kronprinz .

Bei Verdun nahm die GesechMätigkeit
beiderseits der Maas wieder zu. West¬
lich des Flusses stießen die Franzosen morgensuno abends gegen unsere Stellungen am
Forges - Bach zwischen Malancsurt und
Bethincourt mit starken Kräften vor . Im
wirksamen Feuer unserer Artillerie wurden
beioe Angriffe unter schweren Verlusten ab¬
geschlagen. Ebenso erfolglos blieb ihr Versuch,auf dem Ostufer von der Höhe 344 aus
nach Norden oorzudringen .

Oestlicher Kriegsschauplatz
Längs der Düna , bei Smorgon,Luckund Tarnopol , zwischen dem Pruth undder Moldawa , sowie am Oitoz - Tal zeit¬

weise auflebendes Artiller -efeuec.
Vorstöße russischer Jagdkommandos bei

Brody scheiterten.
Mazedoizi s che Front :

Nichts Besonderes .
Der 1 . Genrralquartiermeister : Lvdrndor .' ! f.

SchöffengerichtDurtnch. Ergebnis der Schöffen-
gerichtssitzung vom Mittwoch , den 22 . August 1917 .1 . Kleiber Aug. Johann Jakob , Landwirt von Durlachwegen Milchfälschung : 40 Mk . Geldstrafe ev . 8 TageGefängnis, Veröffentlichung des Urteils . 2. AlbrechtFrieda von Daisbach wegen Betrugs : 1 Jahr 4Monate Gefängnis unter Einrechnung einer vomLandgericht Heidelberg am 11 , Mai 1917 erkannten
Gesamtgeiängnisstrafe von 1 Jahr 3 Monaten , ab-
züglrch 6 Monaten Untersuchungshaft. 3 . 1) SixtRosa, 2) Gerhardt Luise von Königsbach wegen Kör¬
perverletzung. je 10 Mk . Geldflrafe ev. 2 Tage Ge¬fängnis . 4 . Kamwerg Alois von Durlach wegen Dieb¬stahls : Vertagung unter Anordnung der Vorführungdes ausgcbliebenen Angeklagten. 5. Herrmann Jdageb , Scköpflin von Karlsruhe wegen Betrugs : 10Tage , Gefängnis , verbüßt durch die Untersuchungshaft.6 . Rausch Llise von Basel wegen Diebstahls : 6
Wochen Gefängnis . 7 . Lorenz Ferdinand Ehefrauvon Hannover Frieda Auguste geb . Bitsch wegenDiebstahls : 10 Mk . Geldstrafe ev. 2 Tage Gefängnis.

M«rtt -Bericht.
(-) Durlach , 25 . Aug . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 186
Läuferschweinen und 344 Ferkelschwernen
Verkauft wurden 123 Läuferschweine und 260
Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das Paar
Läuserschweine 80 —160 ./H, für das Paar
Ferkelschweine 40—70 -H . Geschäfts« , langsam .



Städtischer DerKauf.
Ausgabe oaa AaSlaabseiera

Montag vormittag im Verkaufslokal 1 an dis Buchstaben A , 6 .
v , 8 uod

Montag vormittag im Verkauft lokal 2 an den Buchstaben ö ,
Montag nachmittag im Vrrkaufslokal 1 an die Buchstaben 8 ,

S und ö

Vntter uvd Cier
Montag nachmittag im Vsrkaufslokal 2 an den Buchstaben
Dienstag vormittag im Berkaufslokal 2 an die Buchstaben l.

und !8
Dienstag nachmittag im Berkaufslokal 2 an die Buchstaben S,

ü , p , h 8 und 5 ,
Mittwoch vormittag im Verkauft lokal 2 an die Buchstaben 5vk ,

5p und 8t
Die Buchstaben I , ll , V , W und 2 erhalten am Mittwoch

« achmittag Eier , ob hierbei gleichzeitig Butter verabfolgt werden
kann , steht heute noch nicht fest ; es erfolgt Hierwegen noch eine Be¬
kanntgabe .

Weichkäse an den Buchstaben 8 Montag vormittag.
Die Auslandseier haben neuerdings eine Preiserhöhung erfahren ;

wir müssen drShalü einen Preis von 35 Pfg . berechnen .
Im Verkauf ist H aush a ltuug stee in Packungen von ca .

100 §r zum Preis von 68 Pfg . erhäblich Es ist z . Zc . nür ein
kleiner Ä -rrat vorhanden ; weitere Lieferungen stehen in Aussicht .

Durlach , den 25 . August 1917 .
KommuualverbKNS Durlach - Stadt .

Karloffekversorgung.
Infolge guten Anfalls von Kartoffeln aus eigenen Anbauflächen

und neuer Zufuhr erhallen die Buchstaben U bis I mit der am Mon¬
tag und Dienstag für sie bestimmten Kartc -fftlausgabe statt 5 Pfund
10 Pfund ; ebenso werden auf Sonderausweise statt 3 Pfund 10 Pfund
verabfolgt

Die Buchstaben h bis l. , die gestern und heute 5 Pfund und
auf Sonderausweis 3 Pfund Kartoffeln erhalten haben , werden
mit weiteren 5 Pfund aut die Karroffelkarie und 7 Pfund auf den
Sonderausweis beliefert und zwar :

die Buchstaben A bis 8 am Dienstag nachmittag ,
die Buchstaben 8 . 8 und L am Mittwoch uormutag ,
die Buchstaben >1 und kl am Mittwoch nachmittag ,
die Buchstaben 8 und 1 am Donnersrag vormittag .

Auch die Wirtschaftsbetriebe können chren Bedarf an Kar¬
toffeln erhalten .

Durlach , den 25 . August 1917 .
_ Ko mM uualverBauv Dnrlach - Stavt ._

Arot - und MeHlversorgrrng .
Die Bäckereien und Mchlhandlungen werden aufgefordert , Sie bei

ihnen für den Bezug von Brot und Mehl in der Zeit vom 16 August
iis 25 . August ds . Js . eistgegangsnen braunen Scheine sofort
bei unserer Geschäftsstelle auf dem Rathaus — Rathaussaai — in
Bündeln zu je 100 Pfund Mehl und alle zusammen in einem mit
dem Noms « des Abliefernden versehenen Umschlag abzugeben .

Dur lach , den 25 . August 1917 .
_ Kommuualvcrdand Durlach - Stadt . _

Höstversteigerung.
Die Gr . Wasier - und Stiaßeuvuu Inspektion Karlsruhe ver¬

steigert das Obster träguis an den Landstraßen Nr . 13 , 11 und 20
wie folgt :

Am 3 » . August ,
morgens 8 Uhr , bei der Station Grötzingsn in der Richtung nach
Berghausen , um 10 Uhr oberhalb Söllingen in der Richtung nach

. Kleinsteinbach , um 11 Uhr oberhalb Klemsteiubach m der Richtung
nach Wilferdingen , nachmittags 5 V, Uhr unterhalb Auerbach in der
Richtung nach Langensteinbach ,

NM 31 . August ,
morgens 8 Uhr beginnend , beim Kalkwerk in Berghausen , um 11 Uhr
oberhalb Jöhliugen in der Richtung noch Wöstingen .

Höstversteigerung.
Die Gr . Wasser - und Straßenbau - Inspektion Karlsruhe ver¬

steigert das Obsterträgnis au den Kreisstraßeil Nr . 10 und 9 wie folgt :
Am 3 « . August

um IV » Uhr in Kleinsteinbach beginnend m der Richtung nach Unter
Mutschelbach , um 2V » Uhr oberhalb Untermutschelbach nach Langen¬
steinbach , ,

am 31 . August
» m 1 Uhr bei der Wiesenmükle in Jöhlingen ._

Höstversteigerung.
Das Erträgnis der zu unserem Gute gehörigen Obstbäume

an der Landstraße Durlach —Grötzingen wird am
Montag , de « 27 . August d . Js .

versteigert . Zusammenkunft vormittags 10 Uhr bei der Gärtnerei
-Wendling .

Hr - KH . LaudwirlschsstsschAle Augirstenkerg .

Grunwettersbach .

Höstversteigerung.
Die Gemeinde Grünwsttersbach läßt am Montag , de » 27 .

August , morgens 8 Uhr , das Erträgnis von Aepsel « und
Birne « auf den Almendgrundstücken gegen Barzahlung öffentlich
versteigern .

Zusammenkunft beim Rathaus .
Grünwettsrsbach , den 22 . August 1917 .

Der Gemeinderat :
Robre r . Bürger n»eister .

Ovstversteigerung .
Am Montag , de » 27 . August , nachmittags V» 3 Uhr ,

findet auf dem hiesigen Hofgut eine Versteigerung von
Tafel - und WoKoijji

in zirka 70 Losen , sowie einiger Lose

Zwetschgen
gegen Barzahlung statt .

AtSMttt Horsch , LaiMMW ßei HuM .

Anerkanntes Saatgut .
Anerkannte SschstUMssi HsheMkitershch.

Station Durlach .
Halbe Fracht bei Bahnbefi ^rderung .

i Weizen „ Strubes Kreuzung 38 " , l . Absaat . Mk 42 für 100 Lx,l Weizen „Strubes Kreuzung 56 ", I ! . Absaat , Mk . 40 für 100 Lss,
kurz im Stroh , daher sehr lagersicher , bei starker Düngung
höchste Erträge (kleine Grannen ) .

Weizen „ Strubes Dickkops" , II . Absaat, Mk . 40 für 100 er¬
tragreiche , lagersichere Sorte .

Beide Sorten sind w -'ße Dickkopfweizen .
Wegen Saatkarte , Säckesenoung usw . erhält jeder Besteller

Nachricht .
Gute Saat von bewährten Sorten erhöht dis Erträge .
Sofortige Bestellung wegen großer Nachträge dringend nötig .

Heinrich Eckardt . KnlLpächLer .

Hs .AULlKV7Ol . wa.1s . —

Z bkmLStr - . 24/38 .Illispiron kir . 216

smpüeblt
S.ÜZ GLK -SGLGiLGZ ' KM -MckKGLULLO .

Aorten kmiK ( soiveil deselilaAnaiimetrsi ) vveräsu ansselriuckk .

XrMzr MZrdM
sofort gesucht.

NZZ8ZÄK ' L»EW8VrH» 4^ «DL,'O. Ä-.8.
_ Durlach . FMK m Vshuhgs._

MM Mö NkWüUlNNM.
auch jugendliche , finden sofort Beschäftigung .

G . BGZLKGÄG 'M ' Ar T - D . .
Fabrik bei Wolfartsweier .

WDHm skr Ws
für 1 . September gesucht . Näheres
_ Hauptstraße 4.

Für Freirag und Samstag je¬
weils 2 —3 Stunden am Vor¬
mittag eine zuverlässige Är «u oder
Wüdchs » geiucht . Näheres

_ Hauptstraße 6S II

UsMisKäöchks Skr -Ws
auf sofori oder später gesucht
_ Zehntst raße 7, parterr e.

ösnll ^ urm - ^ itts !
Lebuellltzl 2 kllll eelll iu äer

^älsr -vrvgsris Lugust kstvr .

^ ! MM Mee oder Gras
zu kaufen gesucht .

Wilhelm Koch, Hauptstr . 46 .

3 junge Ziegen ,
dnrumer 2 Saanenziegen zur Zucht ,
zu verkaufen bei

Christian Bauer , FischhauS .

Hühner zu ver¬
kaufen bei Karl Salzer .
Herrenstraße 18 .

7 ZiÄlk jange Gänse ,
Märzbrut , zu verkaufen bei
_ C hrist . Wilser , Singen .

Geör . Kündwagen
odec Kutergesteü zu kaufen gef .
Angebote unter Nr . 507 an den
Verla g dieses Blattes ._

Em starker meri ädriger

Kandkarren
zu klaren gesucht .

Brkiridungs -Jntzandsetzungs Amt
XlV . A K . .

Karlsruhe , Sophienstr . 61 .



Godes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die schmerzliche

Nachricht , daß unsere liebe , treubesorgte
Mutter , Schwester , Schwiegermutter und
Großmutter

^ EWklhk Fmke Uwe.
unerwartet rasch verschieden ist .

Durlach , den 24 . August 191.7 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Lina Hofer , geb . Franke .
August Franke , kriegS gefangen.
Johanna Frauke .
Hans Franke , z Zt . im Felde.
Hch . Hofer , z . Zt . im Felde.
Ernst Kraft , z Zr . im Felde.

Die Beerdigung findet Sonntag nachm . 4 Uhr statt .

V !r gevädreü für Kkläer rum 2vevLs
äer Lerekmulg Ser V . ^ äis
vorsLsstodMed im ZEyieWbsr ü. 3 . sukgs !6gt vträ ,

4 /ä '7« 21 » sv »
dis LUM LöiedllLugsisge .

8ür! k! öut8eilö llisoolltü -
Lsssüsoksft ä - .6.

Vep08iienk388ö vurisek
- iisupkirsks 32 . —- -

Godes Anzeige .
Schmerzerfüllt teilen wir Verwandten , Freunden

. und Bekannten mit , daß unsere liebe Tochter,' Schwester , Schwägerin und Tante

FM 3W. M SMM
*nach langer schwerer Krankheit sanft entschlafen ist .

Durlach , Worms , den 24 August 1917 .
Frau Kath . Schwander Wwe .
Philipp Schwander und Familie
Heinrich Schwander , z . Zt . im Felde, u . Familie .
Karl Schwander . z . Zr im Felde, u . Familie .
August Schwander , z . Zt . im Felde, u . Familie .

strivst - Unterließt
in Maschinenschreiben . Steno¬
graphie , Schönschreiben re.
wird bei sorgfältiger schneller Aus -

! bildung zu mäßigen Preisen er¬
lteilt Anmeldungen von 6V, Uhr
abends Schloßstratze SU

Guten Wittagstlfck .
Münchner Kücke , zu 1 . 10 empfiehlt
Frau Marie Florian . Schloßstr . 61 .

Ml . Annner mit Pension
von einem Herrn gesucht . An¬
gebote mit Preisangabe unter Nr .
509 an den Verlag d . Bl . erbeten .

Möbliertes KiMMer
mit Kochgelegenheit von 2 Mädchen
gesucht . Näheres

B Müller . Friedrichstr . 6 .

At möbliertes Ammer
bei ruhigen Leuten zu vermieten
_ Gritznerstr 1, 2 Tr

HöMM 2 IjUMMShMG
mit Küche zum 1 . Sept . gesucht

Blnmenstr . 3, 1 . St

Ein sehr guterhaltenes
Gartenhaus

ist zu verkaufen . Zu erfragen im.
Verlag dieses Blattes .

Mostansatz
Mp-

mit M ch«e ZuckeM 'WU
Kälkp- vrogsi- ie /^ ug . ^eise .

In Grötzingen (nabe der Mu¬
nitionsfabrik ) ist ein schöner
Laden mit großer 2 -Ziurmer»
Wohnung samt Zubehör, für
Lebensmittelhandlung od . Friseur¬
geschäft bestens geeignet , auf 1 .
April 1918 zu vermieten . Näheres
Grötzingen , Löwenstraße 18 a,
1 . Stock.

gute Betten od . ganze Schlafzim¬
mereinrichtung ; auch einz. Möbel¬
stücke . Angebote unter Nr . 503 an .
den Verlag d . Bl .

ösrsrn 8smstsg unö 5vnn!sgs ran 11 llkr votmitisgs

Lvrsassvdsuck .
Werl 'oren

Geldbeutel mit Inhalt . Ab
zuaeben aeaenBel obrm naimVerlag .

Verloren ging Freitag mittag
12 Uhr ein Geldbeutel von der
Hauptstr . durch die Leopoldstr ,
Schloßgarten , Wiherstr . Abzu
geben gegen Belohnung im Verlag .

Intelligenter fleißiger Mann als

KZepedienL
gesucht . Evtl , auch Nichtkaufmann .
Derselbe muß selbständigen Le»
trauenSposten aursüüen können.
Angebote an

H . Boit A Söhne . Durlach .

„Irüchtokin"
zur Herstellung von Haustrunk jeder Art
( kein Zucker nötig ! » ist fortwährend zu
haben ; empfehle aber meinen verehrt
Kunden , wegen Mangel an Süßstoff
frühzeitig aufs Spätjahr und Winter
ihren Bedarf decken zu wollen .

Haupt - Niederlage :
Z. Krieger, GrUnges , Äiserstc . 5 ! "-

Prospekte gratis !

25 .92 ar , 22V, m Straßenfront ,
als Bauplatz geeignet , mit trag¬
baren Osstbäumen am Grötzinger-
weg zu verkaufen . Näheres im
Verlag dieies Mattes .

Schöne 1 - Zimmer Wohnung mit
Küche zu vermieten

Aue . Kaiserstraße 7S
Kleines Wohnhaus

im Preis bis zu 6000 Mark zu
kaufen gesucht bei einer Anzahlung
von 1000 Mark . Angebote unter
Nr . 508 an den Verlag d . Bl

WM" jtSdsrrslM
die hartnäckigsten mit Wurzel . Horn
haut und Warzen entfernt schmerz
los mein bewährtes Radikalmittel

Wirkung sofort. "d8
Mr-Irogerie Lügnst kvtvr.
Frauenhaare!
Kaufe jedes Quantum ausge¬

kämmte Frauenhaare zu Tages¬
preisen

Armen - und Herrenfriseur
Wilh . Brückel

Hauptstraße 77.

- Lhtttl

lgkSl > 0 N 88pikIs.iMSIgSUSk
kiir- il» naorr 5 ,

8k!e!iLgs 22 ., 23 , 24 , 25 .. 26 . . jeveLs 7V- vdr .
LllsssrüeM 22^. 26 ., naedW . 3 vkr .

I- e- siss Nvn 3 . « Ir . , 2 « K . , I . S0 , I « I
VorvsrLa .nL dsl ^ srrn Labs , Lalssrsbr . 32 , IksIoxLonrnk 235

nnck SssobtättsslsUs LalssrLoL .

ArogMMM
Sonntag ,

den 26 . Äug .

klstMWHlMgSrkcht !

W »W Slkll
HMU U

Roman aus der Filmwelt in 3 Akten.
Verfaßt und inszeniert von

Preben I . Riest
Hauptdarsteller :

Filmstern Juül Manny Ziener
Mary Kissa v . SieverS
Dr . Preben I . Riest

"

Schauspieler I MogenS Euger
Der Regisseur Bruno Eichgrün . .

Wie UM
will ljMW

Lustspiel in 3 Akten .
Dargestellt von den ersten Berliner

Künstlern.

Zer Schrecken m Schloß
Drama in 3 Akten .

Naturaufnahme .
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